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	Pilotprojekt zur Grünflächenunterhaltung durch Arrestanten der Jugendarrestanstalt Berlin 



Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:
Die Bezirksverordnetenversammlung ersucht das Bezirksamt zu prüfen, ob Arrestanten aus der Jugendarrestanstalt Berlin im Rahmen eines Pilotprojektes zukünftig die Grünflächenunterhaltung bei einfachen Pflege- und Unterhaltungsarbeiten unterstützen können. Hierfür sind Tätigkeiten vorzusehen, für die keine umfangreiche Einweisung oder Schulung erforderlich ist. 
Das Bezirksamt wird ersucht, diesbezüglich mit der Jugendarrestanstalt Berlin in Verbindung zu treten, um ein Konzept für ein Pilotprojekt zu erarbeiten. Im Kooperationskonzept soll ausdrücklich festgehalten werden, dass die Haftung für das Verhalten der Arrestanten während der Grünflächenarbeiten weiterhin bei der Jugendarrestanstalt Berlin verbleibt und die Mitarbeiter der Grünflächenunterhaltung keine Aufsichtspflicht haben.
Sollte sich das Pilotprojekt bewähren, ist eine dauerhafte Kooperation zwischen Bezirk und Jugendarrestanstalt anzustreben. Der BVV ist bis spätestens 30.6.2013 zu berichten.
Begründung:
Die personelle und finanzielle Situation der Grünflächenunterhaltung erschwert es, die Grünflächen im Bezirk in einem angemessenen Zustand zu erhalten, beziehungsweise diese wieder in einen solchen zu versetzen. Somit wäre eine personelle Unterstützung der Grünflächenunterhaltung durch Arrestanten aus der Jugendarrestanstalt Berlin, die in Tempelhof-Schöneberg liegt, grundsätzlich sinnvoll. 
Die Jugendarrestanstalt Berlin hat bereits Erfahrungen mit der Instandhaltung von öffentlichen Grünflächen, z. B. bei der Kooperation mit der Umweltinitiative Teltower Platte. Auf diese Erfahrungen könnte zurückgegriffen werden, um eine problemlose Kooperation zwischen dem Bezirksamt und der Jugendarrestanstalt zu ermöglichen.

Berlin, den 04.12.2012

Herr Olschewski, Ralf 





Herr Schubert, Manuel
Fraktion der CDU
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